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An den Vorsitzenden des 
Umwelt- und Planungsausschusses 
Herrn Werner Spiertz 
-im Hause- 
 
 
 

Herzogenrath, den 26.05.2020 
Sehr geehrter Herr Spiertz, 
 
die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen bittet um Aufnahme folgenden Antrages in die nächste 
Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses: 
 
 „Klimaschutzwirkung Bestandteil von Verwaltungsvorlagen“  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Auswirkungen auf verursachte bzw. vermiedene Klimagas-Emissionen 
(„Klimaschutzwirkung“) sollen bei jeder Beratungsvorlage in Rat und Ausschüssen der Stadt 
Herzogenrath betrachtet werden, analog zu den üblichen „rechtlichen Grundlagen“ und 
„finanziellen Auswirkungen“. 
 
Begründung 
 
Bekanntermaßen ist der Klimaschutz, also die Vermeidung der Emission von Klimagasen, 
und hier hauptsächlich von CO2, eine Querschnittsaufgabe allen politischen Handelns, wenn 
die Klimaziele von Paris zur Begrenzung der globalen Erwärmung erreicht werden sollen.  
 
Das Erreichen dieser Ziele ist keine Nebensächlichkeit, auf die ebenso gut verzichtet werden 
kann. Im Gegenteil steht dabei der Erhalt der Zivilisation, wie wir sie als gegeben 
voraussetzen, auf dem Spiel, weil ein Überschreiten der Erwärmungsgrenzen zu einer nicht 
mehr zu beherrschenden Selbstverstärkung durch Rückkopplung der Erwärmungsprozesse 
führt. Schon jetzt, bei nur etwa einem Grad Erwärmung, sind die Auswirkungen des 
Klimawandels bereits real und dramatisch. Darüber besteht kein vernünftiger Zweifel in der 
Wissenschaft. 
 
Im Wissen um diesen Sachverhalt hat der Rat der Stadt Herzogenrath am 9. Juli 2019 den 
Klimanotstand ausgerufen. Da die Umsetzung des Beschlusses bisher größtenteils noch nicht 
erfolgt ist, soll ab sofort jedes Verwaltungshandeln immer auch unter dem Aspekt der 
Klimabilanz betrachtet werden. Dies kann Aufgabe der beantragten und beschlossenen 
Klimaschutzmanagerin sein. Um die Resultate der betreffenden Betrachtung klar und 
prägnant sichtbar zu machen, sollen sie in jeder Beratungsvorlage eine eigene Rubrik 
erhalten, analog zu den bisher schon üblichen „rechtlichen Grundlagen“ und „finanziellen 
Auswirkungen“.  
 
Mit freundlichen Grüßen 



 
 
                                                                                                                                                                                               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: Bürgermeister, CDU-Fraktion, SPD-Fraktion, FDP-Fraktion, DIE LINKE. –
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